
 
 
Keine Bienenhaltung auf WEG-Balkon 
 
Interessante Entscheidung des Landgerichts Köln. 
Dort ging es darum, dass Eigentümer einer Eigentumswohnung auf ihrem 
Balkon Bienenkästen installierten und den Honig auch vermarkteten. 
Dies störte die übrigen Miteigentümer der Anlage, die auf Beseitigung 
klagten. 
 
Das Landgericht Köln bestätigte in einem Berufungsverfahren mit Urteil vom 
05. Februar 2026, 15 S 17/25, dass die Bienenhaltung eine erhebliche 
Beeinträchtigung darstelle. Ein Nachbar müsse es nicht hinnehmen, dass auf 
dem Nebenbalkon ganze Bienenvölker gehalten werden und die Gefahr 
bestehe, dass er durch umherfliegende Bienen gestochen werde. 
 
Denn nach § 14 Abs. 1 Ziffer 1 und 2 WEG müssen sich die Mitglieder einer 
Wohnungseigentümergemeinschaft an Gesetze halten und das 
Sondereigentum der anderen nicht über die Maße hinaus beeinträchtigen. 


